
 
Honorarkräfte gesucht: Datenerhebung 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zeitlich flexible und zuverlässige Honorarkräfte 
(w/m/d) für die Mitarbeit im Forschungsprojekt "Partizipative Interaktionen in Pflege- und 
Schlafsituationen in Krippen (PIPS)".  Im Rahmen des Projekts wird eine deutschlandweite 
Videografie-Studie durchgeführt, die den Ist-Stand von Partizipation in zentralen 
Schlüsselsituationen erfasst.  

Deine Aufgabe ist die Durchführung von Erhebungen in ganz Deutschland:  

• Durchführung 4-5-stündiger Videografien (in 2er-Teams mit Projektmitarbeiterinnen) 
• Anwendung von Live-Beobachtungsinstrumenten zu den Themen Schlaf und Pflege 
• Durchführung eines kurzen Interviews (15 Minuten) im Anschluss an die Videografie  

Die Reise- und Übernachtungskosten werden durch die Fachhochschule Potsdam übernommen. 
Vor eurem Einsatz erhaltet Ihr eine Kinderschutz- und Technikschulung sowie eine Einweisung in 
die Anwendung der Live-Beobachtungsinstrumente (Ankreuzbögen). Die Teilnahme an der 
Schulung und die Einarbeitung in die Beobachtungsinstrumente wird vergütet.  

Die Vergütung richtet sich nach dem geltenden Stundenlohn für studentische Hilfskräfte: 
Solange noch kein Bachelorabschluss vorliegt, beträgt der Bruttostundenlohn 13,98 Euro; mit 
abgeschlossenem Bachelorstudium beträgt er 14,59 Euro.  

Dein Profil: 

• Studium in einem einschlägigen Fachgebiet (z. B. (Kindheits-)Pädagogik, 
Erziehungswissenschaft, Psychologie oder ähnliches)  

• Flexibilität und Bereitschaft zu kurzen deutschlandweiten Dienstreisen – auch während 
der Vorlesungszeiten 

• Organisationstalent und Freude an der Teamarbeit 
 
 

Für die Tätigkeit als Honorarkraft ist keine Immatrikulation erforderlich, dein Studium kann also 
bereits abgeschlossen sein. Die Arbeit eignet sich daher besonders gut für Übergangsphasen 
zwischen Studium und Berufseinstieg sowie für die Studienabschlussphase.  

 

Wenn Du an der Ausschreibung interessiert bist, freuen wir uns über eine E-Mail an 
 pips@fh-potsdam.de (Ansprechpartner: Prof. Dr. Karsten Krauskopf) 

mailto:pips@fh-potsdam.de

